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US-Preis für Schweizer Forschungsteam  
 

 

Den «Charles A. Lewis Excellence in Research Award» 2013 gewinnt ein Forschungs-

team aus Bad Zurzach, Zürich/Wädenswil, Rapperswil und Bern für die im Rahmen 

des KTI-Projekts «Therapie- und Erlebnisgarten RehaClinic Zurzach» realisierte Studie 

«Horticultural Therapy for Patients with Chronic Musculoskeletal Pain» mit dem 

Nachweis, dass mit Gartenarbeit Patienten Schmerzen besser bewältigen können.  

 

Die Preisverleihung fand am 20. September 2013 im Rahmen der Jahreskonferenz der 

American Horticultural Therapy Association AHTA in Minneapolis/USA statt. Prof. Renata 

Schneiter, von der ZHAW Zürcher Hochschule für Angewandte Wissenschaften als Leiterin 

des Gesamtprojekts; Prof. Dr. med. André Aeschlimann, CMO von RehaClinic, mit Sitz in 

Bad Zurzach und Martin Verra, als wissenschaftlicher Mitarbeiter der Forschungsabteilung 

von RehaClinic Bad Zurzach und heutiger Direktor des Instituts für Physiotherapie am 

Inselspital Bern, nahmen die Auszeichnung persönlich in Empfang.  

 

2007 wurde in RehaClinic Bad Zurzach, mit Unterstützung der Kommission für Technik und 

Innovation KTI des Bundes, der schweizweit erste, auf wissenschaftlichen Erhebungen 

beruhende Therapiegarten mit Gewächshaus gebaut und eine Studie zur Wirksamkeit der 

Gartentherapie durchgeführt. Dazu wurden Patienten aus dem ZISP (Zurzacher Interdis-

ziplinäres Schmerzprogramm) mit Fibromyalgie, das heisst Schmerzen im gesamten Körper 

ohne erkennbare Ursache oder chronischen Rückenschmerzen, ausgewählt. Bei der 

Interventionsgruppe mit 37 Patienten wurde während vier Wochen untersucht, ob die 

Gartenarbeit unter therapeutischer Anleitung zu Verbesserungen der Gesundheit, 

Lebensqualität und der Schmerzbewältigung führt. Zudem wurde evaluiert, ob Garten-

therapie eine Reduktion des Medikamentenkonsums bewirkt. Eine Kontrollgruppe mit 42 

Patienten absolvierte ebenso das multimodale Schmerzprogramm (ZISP), aber ohne 

Gartentherapie.  

 

Es zeigte sich, dass es den Patienten in der Gartentherapiegruppe punkto Beweglichkeit 

("physische Rollenerfüllung"), psychische Gesundheit, Angst und Schmerzverhalten 

eindeutig besser ging als der Kontrollgruppe. Hingegen manifestierten sich beim Medi-

kamentenbedarf keine signifikanten Veränderungen. Gemessen wurden die Veränderungen 

mit vier Fragebögen (allgemeine Gesundheit, Schmerz und seine Folgen, Depression und 

Angst, Schmerzbewältigung) und zwei Funktionstests (Rückenfunktionstest und 6-Minuten-

Gehtest). Die Pilotstudie gibt erstmals Hinweise darauf, dass Gartentherapie sowohl die 
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funktionelle Leistungsfähigkeit, die psychische Gesundheit als auch die Fähigkeit, 

Schmerzen zu bewältigen, verbessern kann.  

 

Partner des Innovationsprojektes waren nebst RehaClinic Bad Zurzach die ZHAW Zürcher 

Hochschule für Angewandte Wissenschaften (Departemente Soziale Arbeit und Life 

Sciences und Facility Management) sowie die HSR Hochschule für Technik Rapperswil, 

Abteilung für Landschaftsarchitektur. 

 

In der März-Ausgabe 2012 der amerikanischen Fachzeitschrift Alternative Therapies in 

Health and Medicine, wurden erstmals die positiven Resultate der RehaClinic 

Forschungsgruppe publiziert. Originalpublikation: Verra ML, Angst F, Beck T, Lehmann S, 

Brioschi R, Schneiter R, Aeschlimann A. Horticultural Therapy for Patients With Chronic 

Musculoskeletal Pain: Results of a Pilot Study. Altern Ther Health Med 2012;18(2):44-50. 

 

 

* * * * * 

 

Weitergehende Informationen: 

AHTA: Die seit 1973 existierende, seit 1987 unter der Bezeichnung American Horticultural 

Therapy Association AHTA aktive Organisation verleiht alljährlich im Herbst Auszeichnungen 

für Spitzenleistungen im humanitären Dienst, für Buchveröffentlichung oder in der 

Forschung.  

 

AWARD: Gegründet wurde der Charles A. Lewis Excellence in Research Award in Erinne-

rung an den Gärtner Charlie Lewis. Seine Anstrengungen, die Naturwelt allen zugänglich zu 

machen begeisterte und inspirierte alle, die ihn kannten. Mit dem Charles A. Lewis-Preis 

werden jedes zweite Jahr herausragende und nachweisbar wirksame Forschungsarbeiten 

auf dem Gebiet der Gartenbau-Therapie geehrt. 

 

KTI: Die Kommission für Technik und Innovation des Bundes fördert seit über 60 Jahren den 

Wissens- und Technologietransfer zwischen Unternehmen und Hochschulen. Sie verknüpft 

Partner aus beiden Bereichen in Projekten angewandter Forschung und Entwicklung und 

unterstützt den Aufbau von Start-ups. 

 

Link zum Gartentherapie-Ausbildungsangebot der ZHAW: 

http://www.zhaw.ch/nc/de/zhaw/weiterbildung/weiterbildung-detailanzeige.html?i=N694350  

Link zum KTI-Projekt: 

http://www.ilf.hsr.ch/uploads/tx_hsrpm/A4_D_Therapeutische_Gaerten_07.pdf  

Bucherscheinung zum Projekt: 

Lehrbuch Gartentherapie, Prof. Renata Schneiter-Ulmann, Verlag Hans Huber Bern, 2010 

http://www.verlag-hanshuber.com/index.php/catalogsearch/result/?q=lehrbuch+gartentherapie  
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Weitere Auskünfte für Medienschaffende: 

Martin Verra, Direktor Institut für Physiotherapie, Inselspital, Universitätsspital Bern 

Telefon 031 632 06 79, Mail martin.verra@insel.ch  

 

Prof. Renata Schneiter, Dozentin Departement Life Sciences und Facility Management, 

ZHAW, Wädenswil, Grüental, 8820 Wädenswil 

Telefon 058 934 57 44, Mail renata.schneiter@zhaw.ch 

 

Prof. Dr. med. André Aeschlimann, CMO und ärztlicher Direktor Rheumatologie, 

RehaClinic, Quellenstrasse 34, 5330 Bad Zurzach 

Telefon 056 269 53 11, Mail a.aeschlimann@rehaclinic.ch  

 

 

 

Bildlegende: 

Charles A. Lewis Excellence in Research Award – die Preisübergabe (v.l.n.r.) Prof. Renata 

Schneiter, ZHAW/Wädenswil; Prof. Dr. med. André Aeschlimann, RehaClinic Bad Zurzach; 

Gabriela Harvey, Präsidentin AHTA; Martin Verra, Inselspital Bern 
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